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Auf Grund des § 5 Abs. 2 und 3 des Schulorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 242/1962, zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 91/2005, wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister 
für Finanzen verordnet: 

Die Verordnung des Bundesministers für Unterricht und Kunst über Beiträge für Schülerheime und 
ganztägige Schulformen, BGBl. Nr. 428/1994, in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 301/2001, 
wird wie folgt geändert: 

�������VDPW�hEHUVFKULIW�ODXWHW��
Ä%HWUHXXQJVEHLWUDJ�EHL�WDJHZHLVHP�%HVXFK�

� �� Sofern sich die Anmeldung zum Besuch des Betreuungsteiles ganztägiger Schulformen gemäß 
§ 12a Abs. 1 Z 1 lit. b des Schulunterrichtsgesetzes, BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit geltenden 
Fassung, oder zur Nachmittagsbetreuung in Schülerheimen nur auf einzelne Tage einer Woche bezieht, ist 
der Betreuungsbeitrag gemäß § 5 in folgender Höhe zu entrichten: 
 

Bei einer Anmeldung für Ausmaß des Betreuungsbeitrages gemäß § 5 
1 Tag 30vH 
2 Tage 40vH 
3 Tage 60vH 
4 Tage 80vH“ 
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„(3) § 7 dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 283/2005 tritt mit 

1. September 2005 in Kraft.“ 

*HKUHU�


